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Mit einem Zellf�nger bedeckt ist ein nanostrukturiertes Substrat, mit dessen Hilfe –
in Kombination mit einer chaotisch durchmischenden Mikrofluidikeinheit – sich
zirkulierende Tumorzellen hocheffizient aus Vollblut isolieren lassen. H.-R. Tseng
et al. demonstrieren in ihrer Zuschrift auf S. 3140 ff., dass diese Technik eine neue
Mçglichkeit f�r die Fr�herkennung einer Krebsmetastasierung erçffnet, die mit
herkçmmlichen Verfahren nicht detektierbar ist.

TiO2-Nanorçhren
Titandioxid ist eines der am besten untersuchten Materialien �berhaupt. Eine ganz
besondere Rolle spielen TiO2-Nanorçhren, die �ber einige herausragende
Eigenschaften mit großem Anwendungspotential verf�gen. Einen �berblick �ber
dieses Gebiet geben P. Schmuki et al. im Aufsatz auf S. 2956 ff.

Hochauflçsende Mikroskopie
D.-P. Herten et al. nutzen in ihrer Zuschrift auf S. 2996 ff. eine chemische Reaktion,
die Komplexierung von Kupfer(II)-Ionen an eine Fluoreszenzsonde, um Abbes
Auflçsungsgrenze in der Fluoreszenzmikroskopie zu unterschreiten. Ihr Verfahren
bildet eine Alternative zu lichtgetriebenen Lokalisationsmethoden f�r einzelne
Molek�le.

Fluoreszierende Nanodr�hte
Y. He, S. T. Lee et al. beschreiben in der Zuschrift auf S. 3136 ff.
Siliciumnanodr�hte (SiNWs) mit ausgezeichneter Dispergierbarkeit in Wasser,
starker Photolumineszenz und hoher Photostabilit�t, die f�r optoelektronische und
biologische Anwendungen in Betracht kommen.
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